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Dentſches Reich
Berlin 4 Aug Der Kaiſer iſt geſtern abend wie bereits

telegraphiſch gemeldet auf ſeiner Nordlandfahrt in Bergen ein
etroffen Die Hohenzollern ſoll bereits morgen wieder inSee gehen um zunächſt Odde im Hardangerfjord an
ulaufen Am d wird der Kaiſer zurückkehren un zunächſtb Kiel einige Zeit Wohnung nehmen Zum Empfange der

Kaiſerin Friedrich in Pofſen werden große Vorberei
tungen getroffen Eine Abordnung polniſcher Damen aus der
Er wird der Kaiſerin auf dem Bahnhofe einen prächtigen

trauß überreichen

Nachträglich bezweifelt die Times ſelbſt daß ein förmlichesBünrniß t Frankreich und Rußland während
des Beſuches des franzöſiſchen Geſchwaders in Kronſtadt
unterzeichnet wurde Es ſei jedoch gewiß daß Admiral
Gervais ſeines häufigen Unterredungen mit dem ruſſiſchen
Kriegsminiſter nicht für nichts hatte und es möge als aus
gemacht betrachtet werden daß ein Zweck derſelben die Er
neuerung jener ſtrategiſchen Beſprechungen geweſen ſei die
mehr als einmal zwiſchen franzöſiſchen und ruſſiſchen Ver
tretern der Armee und Flotte in Paris gepflogen worden
ind Nichts ſei wahrſcheinlicher als daß der franzöſiſche
dmiral und der ruſſiſche Kriegsminiſter erörterten und ſogar

endgiltig entſchieden was im Felde und auf der See gethan
werden ſolle wenn Rußland und Frankreich ſich jemals ver
bündet und im Kriege mit Deutſchland und Oeſterreich be
finden ſollten Gleichzeitig ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Es klingt beinahe wie eine Ahnung der Früchte des
franzöſiſchruſſiſchen SympathienAustauſches wenn engliſche
elun gen die Möglichkeit zu erörtern beginnen daß binnen
urzem verſchiedene ſeit längerer Zeit mehr in den Hintergrund

getretene Einzelheiten des Enſembles der ſogen orientaliſchen
Frage neuerdings aktnell zu werden beginnen könnten Bei
dem außerordentlich feinen Jnſtinkt der engliſchen Journale
für die Jntereſſen der britiſchen Politik müſſe ebenſowobl aus
geſchloſſen erſcheinen daß angeſehene britiſche Organe aus
reinem Muthwillen ſo zu ſagen den Teufel an die Wan
malen wie es undenkbar iſt daß gerade dieſe Blätter es darauf
anlegen ſollten die neulich ſo nachdrücklich ausgeſprochene

riedenszuverſicht des Lord Salisbury in Zweifel zu eher
er engliſche Ausblick auf die muthmaßlichen Ergebniſſe der

ruſſiſch franzöſiſchen Flottenverbrüderung mahnt in bemerkens
werther Weiſe an die Thatſache daß es in der politiſchen
Weltlage an etnzelnen Punkten nicht fehlt welche auch ohne
unmittelbaren kriegeriſchen Hintergrund zu beachtenswerthen
politiſchen Erörterungen veranlaſſen könnten

Der ruſſiſch offiziöſe petersburger Mitarbeiter der Polit
Korreſp bezeichnet den Flottenbeſuch in Kronſtadt als eine
Bekräftigung des ſtillſchweigenden Einverſtändniſſes zwiſchen
beiden Ländern das bei dem Mangel an bindend formulirten
Verpflichtungen auf das gegenſeitige Vertrauen beider Theile
angewieſen geweſen ſei

Wenn es auch den Jntereſſen und Anſchauungen beider
Mächte nicht entſprach formelle Verpflichtungen einzugehen
durch welche drohende internationale Verwickelungen vielleicht
gar beſchleunigt werden könnten ſo war es doch wenigſtens
unerläßlich das in manchen Kreiſen beider Länder erſchütterte
Vertrauen aufs Neue zu befeſtigen Beide Theile fühlten
endlich die Nothwendigkeit einander greifbare Bürgſchaften
ihrer Einigkeit zu geben und durch eine nicht zu mißdentende
Kundgebung ihr enges Einvernehmen darzuthun

Endlich wird noch der KreuzZtg aus Petersburg mit
getheilt daß die Abneigung des Zaren gegen irgend eine
formelle Verpflichtung unverändert fortbeſtehe Man würde
entſchieden fehlgehen wollte man die bekannte Glückwunſch
depeſche des Zaren an den franzöſiſchen Präſidenten Carnot
etwa als ein Zeichen dafür anſehen daß jene Abneigung des
Zaren verſchwunden ſei und daß er nunmehr ſich bereit finden
ließe ein formelles Bündniß mit irgend einem Staate ein
zugehen Dies die Meldungen welche uns unter der Maſſe
der vorliegenden des Verzeichnens werth ſchienen Die nächſte
Zeit wird uns wohl mehr Klarheit darüber bringen ob be
ſtimmte Verabredungen in Petersburg getroffen wurden
oder nicht

Seit einiger Zeit tauchte ab und zu eine Meldung auf
über die bevorſtehende Einverleibung der berliner
Vororte in den Gemeindeverband von Berlin Am
Montag hat nun Her Miniſter des Jnnern eine Abordnung
von Vertretern der Vororte empfangen welche Gewißheit
über das zukünftige Schickſal der Vororte Berlins erlangen
wollten Die Abordnung vertrat die Anſicht daß die un
mittelbar an das Weichbild Berlins grenzenden Vororte durch
Einverleibung mit der Reichshauptſtadt verbunden werden

müſſen Sollte aber ſo ſchloß der Sprecher der Abordnung
in nächſter Zeit ſich die Einverleibung nicht ermöglichen laſſen

o würde zu erwägen ſein ob nicht die Einführung der
StädteOrdnung ſich inzwiſchen empfehle Der Miniſter
erwiderte wie berliner Blätter berichteten hierauf u gfolgendes

Es freue ihn zu hören daß die neue Landgemeinde Ordnung
als ein Fortſchritt und ein Segen betrachtet werde Für die

ororte ſeien ja noch beſondere Verbeſſerungen in das Geſetz
hineingekommen ſo hinſichtlich der Wahl von beſoldeten
Gemeindevorſtehern Bildung eines
vorſtandes uſw Verbeſſerungen welche für eine gewiſſe Zeit
eine erſprießliche Gemeindethätigkeit ermöglichen würden

reilich ſet die Einverleibung der unmittelbar mit
erlin inelnander gewachſenen Gemeinden unabwendbar

Nach den bisher mit den maßgebenden Behörden gepflogenen
S erſcheine es deſſen fraglich ob die Einverleibung die Huſtmmnng der Berliner ſtädtiſchen Organe

nden werde und aus dieſem Grunde dürfte die nach den ein
chlägigen Beſtimmungen der Städteordnung nothwendige
Geſetzesvorlage ſich verzögern Berlin ſei wohl geneigt die

dte wohlhabenden Bezirke wie den 18 Bezirk von

kollegialen Gemeinde
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ſenhaide zu nehmen doch an ſolche einſeitige Löſung ſeiIa zu denken die Frage werde nur für die ganzen Ort

ſchaften geregelt werden Beim Magiſtrat von Berlin
ſei auch die Anſicht vertreten daß vor Einbeziehung der ge
ſammten Vororte einſchließlich Charlottenburg mit zuſammen
rund 200,000 Seelen eine gewiſſe Decentraliſation für z
Verwaltungszweige einzurichten ſein würde Bis alles dieſes
eordnet ſei dürften 4 bis 5 Jahre ins Land gehen DieVorarbeiten ſeien im Gange und durch Vermittelung des Aus

wärtigen Amtes die Geſetze betr die Einverleibung der Vor
orte von Leipzig und Großwien eingegangen Die Karte von
Großwien legte der Miniſter der Abordnung vor und bemerkte
nochmals daß für Berlin nur die unmittelbar anliegenden
Gemeinden in Frage kommen könnten dagegen wären Ort
ſchaften wie Pankow abzulehnen Berlin ſei geneigt den
Grunewald in ſein kommunales Gebiet einzuverleiben um
ähnlich dem Bois du Boulogne einen S Thiergarten zu
bilden doch würde der Fiskus ſchwerlich einwilligen

Die Gewerbekammern zu Breslau Liegnitz und
Oppeln waren ſeit dem 1 April d J durch den Beſchluß
des ſchleſiſchen Provinziallandtages die Zuſchüſſe zu den Ge
ſchäftskoſten derſelben in Zukunft nicht mehr zu bewilligen zur
Einſtellung ihrer freilich nicht ſehr umfangreichen Thätigkeit
verurtheilt worden Die zuſtändigen Miniſter haben ſich jetzt
unter den obwaltenden Umſtänden mit der Auflöſung der

Kammern einverſtanden erklärt Es blieb den Miniſtern
nichts anderes übrig Mittel aus ſtaatlichen Fonds ſind für
die Gewerbekammern nicht verfügbar und wenn nun die
Provinzialvertretungen welche ſich durch Bismarck und Putt
kamer beſtimmen ließen durch die Uebernahme der Mittel auf
Provinzialfonds die Begründung von Gewerbekammern zu er
möglichen kein Geld mehr bewilligen wollen ſo müſſen die
Kammern eben aufhören Sie gehörten zur Bismarck ſchen
Wirthſchaftspolitik und haben nichts erfüllt von dem was ihre
Urheber ſich und anderen verſprachen Jn mehreren Provinzen
ſind ſie überhaupt gar nicht ins Leben gerufen worden weil
die Provinziallandtage ihre Ueberflüſſigkeit gleich von Anfang

d an erkannten in den übrigen werden ſie nun nach und nach
eingehen weil die Landtage wohl den vom rn ge
ebenen Beiſpiele folgen werden Von den gewerblichen Konen welche der Handelsminiſter Fürſt Bismarck in den

rovinzen die ohne Gewerbekammer bleiben mußten ins
Leben rief hat man lange nichts mehr gehört faſt ebenſo
lange nicht wie von dem Volkswirthſchaftsrath

Die Ausſtellungsherren aus Chicago befinden ſich
ſeit Sonntag abend in Berlin Es ſind die Herren Benjamin
Butterworth Vorſitzender der Kommiſſion Moſes P Handy
Richter William Lindſay F W Peck A H Bullock Als
Sekretär fungirt F W Shrague Montag abend hatte die
Kommiſſion eine längere Zuſammenkunft mit dem Reichs
kommiſſar für Chicago Herrn Geh Reg Rath Wermuth
der in entgegenkommendſter Weiſe ſeine Unterſtützung zuſagte
Dienstag mittag wurde die Kommiſſion vom Staatsminiſter
v Boetticher in Gegenwart des amerikaniſchen Geſandten
Phelps und des Unterſtagatsſekretärs Rottenburg empfangen
Ueber den Verlauf des Empfanges liegt folgende Meldung vor

Der Miniſter begrüßte die Kommiſſion er ſprach ſeine
Freude über das Herkommen derſelben und die Zuverſicht aus
daß die Vertretung Deutſchlands auf der Ausſtellung eine
würdige ſein und dadurch die ſtets freundſchaftlichen Be
ziehungen Deutſchlands zu den Vereinigten Staaten weiterhin
gefeſtigt werden Das Kommiſſionsmitglied Butterworth dankte
und verſicherte die Zuſage Deutſchlands habe in Amerika große
Befriedigung hervorgerufen Er ſei überzeugt daß die Aus
ſtellung dazu beitragen werde das Band zwiſchen allen Nationen
feſter zu knüpfen

Alsdann wurde die Kommiſſion vom Reichskanzler
empfangen Nachmittag fanden weitere Beſprechungen der
Kommiſſion mit dem Reichskommiſſar Wermuth ſtatt über
die Form in welcher die Verhandlungen ſich bewegen ſollen

Das Märchen vom Zonentarif war ſchön aber kurz
Die Sage welche die charlottenburger Neue Zeit darüber
erfand hat vor der rauhen Wirklichkeit nicht Stand gehalten
die Offiziöſen haben den Auftrag bekommen die Menſchheit
kräftig aus ihren Tarifträumen aufzurütteln und ſo ſchreibt
die Nordd Allg Ztg gemäß dem erhaltenen Befehle
folgendes

Durch die Blätter geht die Nachricht nach welcher der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr Thielen be
abſichtigen ſollte einen Verſuch mit dem Zonen
tarif zu machen und denſelben zunächſt für den berliner
Vorortsverkehr in Anwendung zu bringen Trotz der ſehr
detaillirten Angaben des gedachten Blattes iſt die Nachricht
falſch Von Zonentarif im Sinne der für einen ſolchen be
triebenen Agitation iſt keine Rede Erwogen wird jedoch wie
der gedachte Vorortsverkehr anders zu geſtalten und zu ver
einfachen ſei worüber ſeinerzeit bereits unter der Verwaltung
des Herrn v Maybach ſowohl im Abgeordneten wie im
Herrenhauſe Auskunft ertheilt wurde Ueber den Termin der

l dieſer in Erwägung gezogenen Aenderungen iſt noch
keine Beſtimmung getroffen worden weil eben die Erwägungen
noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind

Dieſes Dementi richtet ſich der äußeren Form nach gegen die
Le an dieſer Stelle erwähnten Meldungen des Berl

agebl der Sache nach wird es ſich vorläufig alſo nur
darum handeln den berliner Vorortsverkehr nach dem Muſter
des berliner Stadtbahn und Ringbahnverkehrs zu geſtalten
und dies iſt nun freilich gar kein neuer Plan Jn der
Nordd Allg Ztg wird ja auch ausdrücklich darauf hin
e daß man hierbei in den Spuren des Herrn vondaybach zu wandeln gedenke Noch kräftiger läßt man Herrn

Schweinburg in den vBerl d Nachr reden Dort
wird geſagt die Staatsbahnverwaltung lehnte es
rund ab den ihr vorgeſchlagenen Verſuch mit dem Zonen

arlottenburg Kurfürſten Viertel die Umgebung der taxif auf beſtimmten Staatsbahnſtrecken zu machen

ElEIII I III

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Ann tellen und allen
Annoncen Expeditlonen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

lich mit Au der

r Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſtbe h nicht geſtattet

An die Nachricht daß die badiſche Eiſenbahnverwaltung den
Uebergang zur ſchweren Eiſenbahnſchiene und zu ent
ſprechender Verſtärkung des Oberbaues angrordnet habe iſt in
den verſchiedenen Blättern die Frage geknüpft worden warum
in Preußen nicht Aehnliches geſchehe Aber nach ofſiziöſer Mit
theilung hat die preußiſche Tiſendahnherwalipng ie Nothwendig
keit der ſchweren Schiene wen ſtens für die Hauptbahnenerkannt und der Uebergang iſt Keus bereits in Ausführung
begriffen theils wird dazu die Einleitung getroffen Mit der
Einführung der ſchweren Schiene hängt naturgemäß eine ent
ſprechende Verſtärkung des Oberbaues zuſammen Die Thatſache
dieſes Ueberganges zur ſchweren Schiene dürfte ſich bereits bei
den neueren Ausſchreibungen und den noch zu gewärtigenden
geltend machen

Dem z ger für Würtemberg zufolge iſt die Aus
rüſtung der Lokomotiven und Wagen der würtembergiſchen
Staatseiſenbahnen mit der Luftdruckbremſe ſo weit
vorgeſchritten daß zur Zeit mit Ausnahme weniger Züge bei
ſämmtlichen fahrplanmäßigen Schnell Perſonen und Lokal
zügen dieſe Bremſe angewandt wird Jn Preußen ſind wir
noch lange nicht ſo weit

Die ſtädtiſchen Behörden von Rendsburg hatten bei der
Baukommiſſion für den Nordoſtſeekanal um die Erlaubniß
zur Anlage eines kleinen Hafens am Nordoſtſeekanal ſüdlich
der Stadt nachgeſucht Dieſe Erlaubniß iſt jedoch unter der
Begründung verſagt worden daß derartige Anlagen in rein
örtlichen Jntereſſen am Kanal nicht hergeſtellt werden dürfen
da ſie den Geſammtverkehr beeinträchtigen könnten

Das preußiſche Wild ſchadengeſetz iſt am Dienstag ver
öffentlicht worden Es iſt datirt vom 11 Juli 1891

Der Reichsanzeiger meldet Der Finanzminiſter giebt be
kannt Der aus dem Ertrag der Getreide und Viehzölle
für das Etatsjahr 1890/91 auf Preußen entfallende Antheil be
läuft ſich auf 62,251,622 ſonach wird der den Kommunal
verbänden zu überweiſende Betrag auf 47,251,622 M feſtgeſetzt

Durch ein Geſetz vom 26 v M iſt die Einfuhr von Mehl
nach Paraguay von allen Zollabgaben befreit worden

Der Gouverneur für Kamerun Zimmerer welcher wie
Prret infolge von Erkrankung Urlaub bekommen hat und vom

gationsrathe v Schuckmann vertreten wird iſt vor einigen
Tagen in Deutſchland eingetroffen Er will der Kreuzztg zu
folge den Urlaub in ſeiner Heimath Baiern zubringen und
begiebt ſich deshalb binnen kurzem nach München

Guben 4 Aug Iſt das Telephon eine öffent
liche oder eine private Verkehrsanſtalt Dieſe Frage
hat wie kürzlich berichtet die hieſige Ferienſtrafkammer in
letzterem Sinne entſchieden Nunmehr hat die kaiſerliche Ober
poſtdirektion zu Frankfurt a/O die Angelegenheit dem Reichs
poſtamt unterbreitet und letzteres wird ohne Zweifel die
Entſcheidung des Reichs gericht s anrufen Es wird näm
lich darauf hingewieſen daß die Poſtbehörden abgeſehen
von der früheren Reichsgerichtsentſcheidung wonach Telephon
leitungen zwiſchen zwei demſelben Beſitzer gehörenden Grund
ſtücken bis auf eine Entfernung von 15 km abgabenfrei ſind

auch bisher ſchon zwiſchen öffentlicher und privater Anlage
unterſchieden haben indem ſie die letztere Bezeichnung auf
ſolche Leitungen anwenden welche zwar von der Poſt angelegt
und unterhalten werden und ebenfalls dem Miethszins unter
liegen aber nur zur Verbindung zweier Grundſtücke dienen
ohne an ein Fernſprechnetz angeſchloſſen zu ſein

Berlin 4 Aug Das Kreuzergeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Leipzig Flaggenſchiff Sophie
Alexandrine Geſchwaderchef Contre Admirals Valois iſt am

2 Aug er in Jquique eingetroffen und beabſichtigt am 5 Aug
nach Coquimbo in See zu gehen S M Yacht Hohen
zollern iſt am 3 Aug in Bergen angekommen und beabſichtigt
am 4 Aug wieder in See zu gehen

Ausland
Belgien Ueber die Erkrankung der Königin be

richteten geſtern mehrere Drahtmeldungen Das Befinden
der Königin iſt jetzt in anhaltender Beſſerung Der König
welcher ſich in Oſtende aufhielt traf infolge der Nachricht von
der Erkrankung der Königin ſofort in Schloß Laeken ein Der
Frkf Ztg gehen noch folgende Einzelheiten zu

Montag morgen begab ſich die Königin nach dem Schloß
Bouchout der Wohnung der Kaiſerin Charlotte Die Kaiſerin
hatte einen großen WahnſinnsAufall welcher die Königin
furchtbar erregte Erſtere warf ſich auf ſie Die Königi
welche infolge von Gelenkrheumatismus herzleidend iſt erſchra
beftig h nach Schloß Laeken wurde ſie um e6 Uhr
abends plötzlich von einer Nervenkriſe befallen und verlor das
Bewußtſein Die Umgebung der Königin verlor den Kopf
Da der Hofalmoſenier abweſend war wurde ſofort der Pfarrer
von Laeken gerufen der begleitet von zwei Vikaren haſtig
herbeikam und die Königin die inzwiſchen das Bewußtſein er
langt hatte mit den Sterbeſakramenten verſah Der Hofarzt
Wimmer der ebenfalls herbeigeholt wurde konſtatitte eineleichte Veſſerung Eine große attung folgte der Kriſe
Die Königin ſchlummerte ein der Arzt und Prinzeſſin
Clementine wachten die ganze Nacht am Krankenbett

Schweden und Norwegen Der Rücktritt des Ju
Miniſters Oeſtergren iſt devorſtehend Zum Nachfolger
Juſtizrath Annerſtedt in Ausſicht genommen Eine Veränderu
der Duithchen Richtung des Miniſterinms hat dieſer Wechſel n
zur Folge

J

Oeſterreich Ungarn Dem Fremdenblatt zufolge wird die
Regierung in der kommenden Herbſttagung dem Parlamente einenGeſetzentwurf über die wiener Stadtbahn vorlegen welche

an mit der Wienfluß Regulirung der Erbauung eines
onauWinterhafens und der Umlegung der alten Sammelkanöle

ausgeführt werden ſoll Die darauf dezüglichen Entwürfe ſindbereits ausgearbeitet und werden denndeh der Konnte
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und dem nliederöſſerreichiſcher Landesansſchuß bekannt gegeben
werden

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat die bereitsam 1 d Le Antwort des Miniſterpräſidenten Grafen
Szaparh auf die Interpellationen der Abgeordneten Ugronan in der n n henget des Deutſchen Theaters
in Peſt mit 146 gegen Stimmen zur Kenntniß ge

An Stelle des für die franzöſiſche Botſchaftin Sedlin deſignirten Botſchafters e
Grafen von Mon ebello wird dem Vernehmen nach der
jetzige Botſchafter in Madrid Cambon nach Konſtantinopel
g während der jetzige franzöſiſche Botſchafter in rer
ton Kouſtan den Botſchafterpoſten in Madrid erhalten ſoll
Bei der Botſchaft in Berlin ſoll angeblich fürs erſte keine

enderung eintretenw Der Miniſter des Auswärtigen Ribot hatte am Dienstag

morgens eine Unterredung mit dem Sekretär der Chine
iſchen Geſandtſchaft Aus den Mittheilungen des
tzteren ergiebt ſich daß nach den neueſten Ermittelungen dieUnruhen in China einen politiſchen Charakter tragen

Der Sekretär verſichert daß alle Vorkehrungen zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung getroffen ſind indeß erſchiene die
Wirkſamkeit der betreffenden Maßnahmen bis et noch nicht
erwieſen Wie aus Regierungskreiſen verlautet fänden
zwiſchen den europäiſchen Mächten Verhandlungen über
eine ehe Jntervention bei der chineſiſchen
Regierung ſtatt

Anläßlich des zu Ehren der ruſſiſchen und griechiſchen
Unteroffiziere Montag abend veranſtalteten Punſches war
Cherbourg namentlich das Rathhaus feſtlich geſchmückt die
Straßen waren von bengaliſchem Licht erleuchtet viele Häuſer
waren mit der Aufſchrift Es lebe Rußland verſehen Eine
dichtgedrängte Menſchenmenge begleitete die ſich nach dem Feſt
orte begebenden fremden Unteroffiziere Bei dem Feſte tauſchten
die Admirale Alexief und Lespes der General Chabrignac und
der Unterpräfekt Toaſte von großer Herzlichkeit aus Ein
Korporal der Jnfanterie und ein Sergeant der Marine brachten
auf die Gäſte Toaſte in ruſſiſcher Sprache aus was großen
Enthuſiasmus hervorrief

England Die Kommiſſion des Londoner Munizipal
raths welche mit den Vorbereitungen zum feſtlichen Empfange
des Kaiſers Wilhelm betraut war wird ihren Bericht am
Donnerstag erſtatten und die Prägung einer beſonderennen lle zur Erinnerung an den Beſuch in Vorſchlag

ringen

Jtalien Am Dienstag berieth der nationale Arbeiter
kongreß über die Mittel zur Organiſirung der italieniſchen
Arbeiter Nach ſtürmiſcher Debatte wurde die von Turati
vorgeſchlagene Tagesordnung angenommen wonach der Be
ſchluß gefaßt wurde eine italieniſche Arbeiterpartei
zu bilden welche an den Kämpfen des öffentlichen Lebens theil
nimmt Die Anarchiſten opponirten lebhaft dagegen daß in
jenen Kämpfen politiſche Wahlkämpfe inbegriffen wären

Aus Bologna wird telegraphiſch gemeldet daß einzelne
Kundgebungen bei der Kaſerne ſtattgefunden haben in welcher
das Jnfanterieregiment liegt dem die Offiziere angehören welche
den Theaterſkandal verurſachten und vor den Büreaus einiger
Zeitungen welche die Offiziere vertheidigt haben Ein Polizei
kommiſſar welcher in die Kaſerne eindringen wollte wurde von
einem Offizier der jedoch ſeine Eigenſchaft nicht kannte durch
einen Säbelhieb verwundet Man glaubt daß die Kundgebungen
ſich erneuern werden Auf Befehl des Generals Mirri er
hielten der Oberſt der Oberſtlieutenant ſowie ſämmtliche Offiziere
des 50 Jnfanterie Negiments der Garniſon Bologna in der
Kaſerne Haus arreſt 16 Vereine von Bologna nahmen eine
Tagesordnung an wonach die Regierung erſucht wird der
Stadt die Ruhe wiederzugeben und diejenigen welche ſie durch
ihre herausfordernde Haltung geſtört haben exemplariſch zu be
ſtrafen Die Tagesordnung wurde dem Präſekten durch eine
Kommiſſion überreicht Eſercito Jtaliano bemerkt die Be
ſtrafung ſei eine ungenügende Das Geſchrei der Maniſeſtanten
welche die Anarchie leben ließen zeuge dafür daß die Haltung
der Offiziere ihnen nur den erwünſchten Anlaß zu Ausſchreitungen
bot Wenn man ein Einvernehmen zwiſchen der Armee und dem
Volke herſtellen wolle müſſe man nicht die niedrigſten Leiden
ſchaften großwachſen laſſen

Rußland Dienstag früh ſo meldet ein Drahtbericht der
Voſſ Ztg lief das franzöſiſche Geſchwader ausDie Preſſe faßt das Ergebniß der Kronſtädter Feſttage

uſammen eine einmüthige Kundgebung zu Gunſten des
riedens und eine Verwahrung gegen den Dreibund der nun

ein Gegengewicht hat Trotz ihrer aufrichtigen Friedensliebe
werden Frankreich und Rußland nachdrücklich jedem Verſuche
entgegentreken übernommene Verpflichtungen zu verletzen
Der Graſhdanin des Fürſten Metſchtſchersky allein iſt
erfreut daß das franzöſiſche Fieber endlich weiche Auf
Befehl des Zaren ſo wird ferner der Magdeb Ztg ge
meldet wird ein ruſſiſches Geſchwader unter dem
Oberbefehl des Großfürſten Alexei vie franzöſiſche Flotte
guf ihrer Rückreiſe bis Kopenhagen begleiten Die
Abreiſe des Geſchwaders iſt auf den 7 Auguſt feſtgeſetzt

ſFernſprech Nach richten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage
m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Verbot der Aufführung des Neuen Herrn welches

durch die Potizeiverwaltung in Frankfurt a O erfolgt war und

e e äeeehhh auf die Beſchwerde des
iteboden e egierungspräſidenten in Frankfurt a O
e

Das Wetter im Jnli 1891
Wer auf das Wetter im allgemeinen unwetter im beſonderen angewieſct iſt den e en n Tr

en Geſicht machen wenn man auf das beliebteſte aller
Ge r kommt d i wenn men vom Wetter redet
Und man kann es keinem übel nehmen mag er Landmann oderGeſchäftsreiſender Badebeſitzer oder Vergn gungstouriſt ſein ja
z dem gewöhnlichen Durchſchnittsmenſchen drängt

eberzeugung auf daß es in der guten alten doch
dem Sommerwetter war denn einige S rt esbei der Abrechnung das Reſultat nicht r erfreulich iſt

windig trübe mehr oder richtiger geſagt wenigerun man kaum verlangen und der verfl e San tellt in
dieſen Hinſichten als T reichlich ausgeſtattet dar Zwar zeigte
bei uns in Deutſchland die Oſtſeeküſte einen kleinen von Oſt na
Weſt abnehmenden WärmeUeberſchuß an der Nordſee und im
Binvenlande aber ſucht man vergeblich nach einer mittleren

Monatswärme welche den normalen Werth überſteigt oder auch

aur erreicht Während in Memel an 7 die Temperatur
anter an 24 Tagen über dem Mittel lag waren dieſe Verhältniſſe
in Vorkum gerade umgekehrt ebenſo wie in Chemnitz in Wies

n daß
t naß

da 7

ch ken dem Harz auszugebenden Fahrkarten ſind im Ver

war das Verhältniß der warmen zu den zu kaltenSee ſogar 6 25 in M 21 Ordnen wir die ver
ſchiedenen Gegenden Deu nach ihrer Begünſtigung in
dieſem Punkte ſo erhalten wir folgende Reihenfolge Memel
Kiel Hambur reslau München Hannover Berlin ChemnitzBorkum Wiedbaden Faſt ebenſo iſt auch die Ordnung wenn
wir nach der Größe des Wärme Ueberſchuſſes oder Mangels
unterſcheiden Hierbei erhalten wir Memel Kiel Breslau
Sahnrg München Hannover Berlin Chbemnitz Borkum

iesbaden Die größten Temperaturabweichungen nach beiden
Seiten wurden beobachtet in Breslau am 1 um 90 zu warm
und in München am 5 um 2 zu kalt Die Niederſchläge waren
zum Theil ganz enorm und ſtiegen in der Monatsſumme bis auf
168 mm Höhe München die größten Mengen in 24 Stunden
elen in München vom 5 54 mm Borkum 22 23 52 m
ünſter I 2 46 mm Berlin 17 18 45 mm Denken wir den

münchener Regenfall vom 5 nur auf 1 Quadratmeile gleich
mäßig vertheilt ſo entſpricht dies einem Waſſergewichte von rund
59 i Millionen Centnern Ein ſolches Unwetter brachte gleich
der 1 Juli wenn auch nicht ganz in dieſer Jntenſität Aus
Weſtfalen der Rheinprovinz aus Mecklenburg Braunſchweig
Sachſen HeſſenNaſſau Thüringen und Süddeutſchland von
überall her lauten die Nachrichten über dieſe elementaren Er
eigniſſe gleich trauxig und aus allen Meldungen ging hervor
daß da wo das Unwetter angetroffen ein großer Theil der
Erntegusſichten wieder vernichtet war Wo aber die Wirkungen
für den Augenblick weniger verderbliche waren haben ſie doch
immerhin die Ernte weſentlich verzögert und nur von einem
kleinen Bruchtheil unſeres Vaterlandes verlautete daß die Ernte
arbeiten in befriedigender Weiſe aufgenommen und fortgeführt
werden konnten Bezeichnend für den Juli nach dieſer Richtung
hin iſt die Thatſache daß nur der 10 25 und 26 gewitterfrei
waren die hervorragendſten Gewittertage waren der 22 und

27 Juli Dr R Kleemann
Gerichtsverhandlungeu

A Magdeburg 4 Aug Die Strafkammer ſprach in
ihrer geſtrigen Sitzung den Zimmermann H Petzoldt aus Schöne
beck der von der dortigen Polizeibehörde ein Strafmandat wegen
Erhebung eines Eintrittsgeldes von 10 Pf in einer öffentlichen
Volksverſammlung erhalten hatte von Strafe und Koſten frei
Das Schöffengericht hatte bereits ein freiſprechendes Urtheil ge
fällt die Staatsanwaltſchaft legte aber Berufung ein die indeß
auf Grund der Entſcheidung des Kammergerichts vom
13 April d J wonach eine Polizeiverordnung
welche die Erhebung von Eintrittsgeld zu öffent
lichen Volksverſammlungen verbieket als ungiltig
zu betrachten iſt zurückgewieſen wurde

Sondershaufen Jn der Andrä ſchen Gaſtwirthſchaft zu
Oettersdorf wurde am 16 Jan der trunkene Gu sbeſitzer May
aus Löhma Gegenſtand roher Späße ſeitens einiger Gäſte Sie
ſchwärzten ihm das Geſicht ſchnitten ihm den Schnurrbart zur
Hälfte ab und ſtießen den Schwankenden beim Hinausgehen
ſodaß er rücklings zu Fall kam und einen Schädelbruch erlitt
an dem er nach mehreren Tagen ſtarb Der Hauptführer bei
dieſen brutalen Scherzen, Gutsbeſitzer Tierſch aus Löhma
iſt jetzt von der Strafkammer zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden

Mailand 1 Aug Der wegen Vatermordes angeklagte
junge Bauer Luigi Cuttica aus o an iſt von den hieſigen
Geſchworenen freigeſprochen worden Wir haben die näheren
Einzelheiten des Vorfalles welcher zur Anklage Veranlaſſung gab
vor einigen Tagen mitgetheilt

Provinzial Nachrichten
A Magdeburg 4 Aug Der als eifriger Herbartianer

bekannte Schulmann Rektor Felſch von der 3 hieſigen Bürger
ſchule iſt von der Akademie zu Bern zum Doctor philos
ernannt worden Gleichzeitig iſt er von der dortigen philoſophiſchen
Fakultät als Profeſſor der Pädagogik in Vorſchlag gebracht
worden

g Bad Köſen 4 Aug Nachdem die zweite Folge der
Berliner Ferienkolonie aus 80 Mädchen beſtehend nun
mehr nach der heimathlichen Weltſtadt zurückgekehrt iſt
geſtern eine Ferienkolonie aus Moabit in Stärke von 30 Mädchen
zu einem mehrwöchigen Aufenthalt hier eingetroffen Die Erfolge
des hieſigen Aufentbaltes der Kinder in geſundheitlicher Be
ziehung ſind die erfreulichſten Die bei der Ankunft bleichen Ge
ſichter zeigen bei Rückkehr der Kinder roſige Wangen und die
Kinder erfahren eine Zunahme der Körpergewichts um 9 Pfd

Jn den ſogenannten Kreisdörfern d h auf den Höhen
lagen iſt jetzt endlich mit dem Roggenſchnitt allgemein be

onnen worden Bis jetzt haben die körnerreichen Aehren nicht
m geringſten von den Niederſchlägen gelitten Nunmehr aber
iſt Trockenheit unerläßlich wenn der Ernuteſegen ungeſchädigt ein
gebracht werden ſoll Jn Futterkräutern jeglicher Art iſt
der Ertrag ausgezeichnet in Menge wie in Güte

J Aus dem Regierungsbezirk Erfurt 4 Aug Am
1 April 1890 gab es im hieſigen Bezirk 57 Schulſparkaſſen
mit 5831 ſtädtiſchen und 3184 ländlichen Sparern und 67,000 M
Einlagen Am 1 April d J war die Zahl der Schulſparkaſſen
auf 78 geſtiegen und 10,769 Sparer aus Stadt und Land hatten
hei dieſen kleinen Kaſſen ein Guthaben von 92,279 M

v Weiſtenfels 4 Aug Am Sonntag fiel auf der
Schmidt ſchen Grube bei Lagnitz die 12 jährige Tochter des
dortigen Gaſtwirths Thielemann in das Baſſin in welchem
das abgelaſſene kochende Keſſelwaſſer geſammelt wird Erſt nach
Verlauf einer halben Stunde konnte man den gäuzlich verbrühten
Körper des verunglückten Kindes aus dem Baſſin ziehen

Vom Harz 3 Ang Ein Akt großer Rohheit ſpielte
53 geſtern abend in dem Orte Warnſtedt ab Drei Burſchen
tachen den Gaſtwirth Bodenſtein als dieſer Ruhe gebot
mit einem Taſchenmeſſer in die Arme und den Rücken und zwar
derart daß die Klinge des Meſſers abbrach und im Rücken des
verletzten Mannes ſitzen blieb Nur mit großer Mühe gelang es
dem Arzte dieſelbe herauszubringen Selbſt die Frau und den
Sohn des Wirthes mißhandelten jene Burſchen Der Zuſtand

s iſt ſehr bedenklich Die Meſſerhelden wurden verhaſtet
K Magdebnurg 4 Aug Geſtern verſtarb an den Folgen einer

Lungenentzündung Dr Hermann Borchard Paſtor in
Ummendorf bei Magdeburg Dr B hat ſich durch ſeine hin

ebende Fürſorge für die deutſch evangeliſche Diaſpora in allen
rdtheilen ein dauerndes Gedächtniß geſichert noch im Greiſen

alter widmete er dieſer Pflege anſtrengende Reiſen durch Nord
amerika in friſcher Rüſtigkeit viel Jüngere übertreffend Erſt
kürzlich iſt in dieſer Zeitung von ſeinen hervorragenden ſchrift
ſtelleriſchen Leiſtungen auf dem Diaſporagebiet berichtet worden
Eine auch von ſeiner heimiſchen Gemeindepflege rühmliches Zeug
niß ablegende Abhandlung Zur Lage der ländlichen Arbeiter im
Magdeburgiſchen erſcheint dieſer Tage im Archiv für Landes
und Volkskunde der Provinz Sachſen

Der Braunſchw Landesztg die kürzlich Betrachtungen über
Bahnſteigkarten und Sonderzüge a dem Harz ge
bracht hatte iſt von der königl Eiſenbahndirektion zu
Magdeburg ein Erwiderungsſchreiben zugegangen das in mehr
facher Beziehung von allgemeinem Intereſſe iſt U a dis es
darin Die Preiſe der zu den Sonderzügen von Magde

bältniß zu den Preiſen der braunſchweigiſchen Sonderzugskarten
allerdings noch billiger indeſſen ſind auch dieſe Sähe von den
ehemaligen Privatbahnverwaltungen ſchon eingeführt und
von der Staatsbahnverwaltung übernommen bezw lediglich bei
behalten worden Die Beſeitigung der ermäßigten Sonderzugfahrkarten dürfte im übrigen vorausſichtlich nur eine graee

der Zeit ſein da nach Einführung der bevorſtebender
Tarifreform die Beibehaltung von Fahrpreisermäßigungen
dieſer Art überhaupt fraglich ſein wird Was den mit dem
dortigen Verkehr in Parallele geſtellten berliner Vorortsverkehr
betrifft ſo ſind die Bedürfniſſe deſſelben ganz andere als die des
gewöhnlichen Vergnügungsverkehrs eine Bezugnahme auf den
erſteren muß deshalb als nicht berechtigt bezeichnet werden

Von den für das Etatsjahr 189091 ausgewieſenen Er
trägen der Getreide und Viehzölle ſ unter DeutſchesReich entfällt auf die Provinz Sachſen zur Vertheilung an
die Kommunalverbände die Summe von 4,652,939 M Die nach
der vorgeſchriebenen Vertheilung dieſes Betrages auf die einzelnen
Kreiſe entfallenden Summen ſind ebenfalls durch gemeinſame
Verfügungen feſtgeſtellt und deren Veröffentlichung durch die
Amtsblätter angeordnet

Erledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Meis
dorf Ephorie Ermsleben Privatpatronat Einkommen 3350 M

außer Wohnung zwei Kirchen Diakonatſtelle an der
St Katharinen Kirche in Salzwedel Privatpatronat Neben
freier Wohnung Jahreseinkommen 2012 eine Kirche und eine
Kapelle Pfarrſtelle zu Ummendorf Diözes Eilsleben Freie
kirchenregimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Einkommen
6793 wozu 666 M aus dem Pfarrwitthum treten An
den Penſionsfonds ſind 8 Jahre je 2051 M Pfründenabgabe zu
zahlen Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde
mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen an das könig
liche Konſiſtorium zu Magdeburg Die unter Privatpatronat
ſtehende Diakonatſtelle in Oſterwieck Einkommen der mit zwei
Kirchen verbundenen Stelle geben freier Wohnung 2590 M
Davon iſt 8 Jahre eine Pfründenabgabe von 696 M zu ent
richten Pfarrſtelle zu Menz Ephorie Krakau Einkonmnmer
6316 M außer Wohnung Zwei Kirchen

Greiz 4 Aug Die Frau eines hieſigen Fabrikwebers war
aus Gram über den Verluſt zweier Kinder geiſteskrank
eworden und ſollte in die Jrrenanſtalt Roda gebracht werdendu man die Unglückliche abholen wollte war dieſelbe nirgends

zu finden auch alles Suchen nach ihr erwies ſich als erfolglos
Nach drei Tagen fand man die Frau endlich in erbarmungs
würdigem Zuſtande in einem leeren Hübnerſtalle Die Unglück
liche hat während dieſer Zeit zuſammengekauert ohne jede Nahrung
in dem Stalle geſeſſen ſo daß ſie kaum aufrecht ſtehen konnte
und war völlig von Schmutz bedeckt

Dr Otto Devrient der Dichter des Luther und
angrad Adolf verlegt ſeinen Wohnſitz von Berlin wieder nach
ena

Aus Kafſel wird mitgetheilt Am Sonntag erſchien vor
der hieſigen Polizeibehörde ein junger Mann angeblich Student
der marburger Univerſität um eine ſchreckliche Selbſtauklage
Wer ſich zu erheben Derſelbe will unweit Fritzlar im

aldesdunkel nichts Geringeres als einen Mord an einem anderen
jungen Mann begangen haben Mit letzterem hätte er nach ſeinen
Ausſagen ohne eigentliche Urſache Händel angefangen ihn mit
einem Strick gewürgt und ihm ſodann noch den Todesſtoß durch
einen Meſſerſtich in den Hals verſetzt Zunächſt in Polizei

ewahrſam gebracht wurde der ſeltſame Selbſtankläger am Montag
m Juſtizgebäude gerichtlich vernommen und hierauf ins Land

gerichtsgefängniß als Unterſuchungsgefangener übergeführt Ueber
die Perſönlichkeit des Fremden verlautet noch nichts ebenſowenig
über den Verlauf des Verhörs Es bleibt abzuwarten ob man
es in Wirklichkeit mit einem Verbrecher oder mit einem von
Wahnſinn befallenen unglücklichen Menſchen zu thun hat

Wie in Gera wird auch in Zeulenroda über ſchlechten
Geſchäftsgang geklagt Die Strumpfweberei ſoll noch
nie ſo ſchlechte Zeiten noch nie ſo trübe Ausſichten für die Zu
kunft gehabt haben

Vermiſchtes
Die deutſchen Schulen in Kamerun Lehrer

Th Chriſtaller veröffentlicht im Deutſchen Kolonialbl folgende
Mittheilungen Die Schule in Bonamandone wird von
72 Schülern beſucht die ſich in vier Klaſſen theilen Die erſte
und zweite Klaſſe hat vormittags je 22 Stunden die dritte und
vierte nachmittags je 1 Stunden Unterricht Die unterſte vierte
Klaſſe zählt 40 Schüler denen die Druckbuchſtaben auf Papp
täfelchen vorgeführt und die Addition und die Subtraktion inner
halb 10 beigebracht werden Unter den 24 Schülern der zweiten
Klaſſe befinden ſich vier Mädchen in dieſer Klaſſe beginnt bereits
der Unterricht in Deutſch d h Wörter werden auswendig gelernt
Den Schülern der dritten Klaſſe gegenwärtig 12 wird unter
anderen nützlichen Kenntniſſen guch die der Uhr beigebracht Die
ſechs Schüler der erſten Klaſſe haben ſeit 1887 ausgehalten
Leſeſtoff bietet für ſie Calwers bibliſche Geſchichte Der Schul
beſuch iſt ein e nur in der zweiten Klaſſe laſſen einige
zu wünſchen übrig auch ſind die Mädchen manchmal durch
Arbeiten auf den Feldern verhindert weshalb ſie meiſt den Knaben
etwas nachſtehen Die Schule in Bonebela hat durch den
im Februar erfolgten Tod des Lehrers Flad ſehr gelitten Die
noch vorhandenen Schüler leiſten zwar unter dem eigeborenen
Lehrgehilfen Konrad Eleme ganz Befriedigendes aber ein Schwarzer
gilt eben bei den Eingeborenen nicht viel wenn er auch etwas
leiſtet und ſo verliert ſich einer um den andern und geht wieder
auf den Handel Die Schülerzahl der aus zwei Klaſſen be
ſtehenden Schule iſt deshalb auf 15 bis 12 gefunken Bekanntlich
iſt Lehrer Betz aus Stuttgart auf dem Wege nach Kamerun um
an Flad s Stelle zu treten

lZurWallfahrt nach Trier Die Vorbereitungen zur
Ausſtellung des heil Rockes ſind in vollem Gange Anmeldungen
von Prozeſſionen aus dem ganzen Rheinland aus Baden Heſſen
ElſaßLothringen und anderwärts ſind bereits in überreicher
Menge eingelaufen Der Fahrplan für die Ausſtellungszeit ſieht21 ankommende Sonderzüge im Tage vor Dieſe d ſind
ſämmtlich ſchon auf etwa 14 Tage hinaus beſetzt as kann
heiter werden

Die Menſchenfallen des berliner Cigarren
machers Bobbe erſcheinen nach kürzlich ſtattgehabten Ent
deckungen in einem anderen Lichte als bisher Während Bobbe
in Britz wohnte wurde dort wie in den benachbarten Ortſchaften
häufig falſches Geld angehalten Jm Publikum hatte ſich das
Gerücht verbreitet daß Bobbe welcher ſchon durch ſeine nächt
liche Thätigkeit bei den Nachbarn Argwohn erregt hatte der Ver
fertiger des falſchen Geldes ſei und dies Gerücht gelangte auch
zur Kenntniß der Behörde Als die Polizei in der Wohnung des
alten Zuchthäuslers erſchien fand ſie das Neſt leer Eine Durch
ſuchung der Bobbe ſchen Wohnräume war damals ohne Ergebniß
Die Annahme daß die in Moahit unter dem Bobbe ſchen Laden
vorgefundene Höhle zur Aufnahme ermordeter Menſchen dienen
ſollte war nach Bobbe s Verurtheilung die am meiſten ver
breitete Durch die neuerdings in der Rudowerſtraße gemachten
Entdeckungen wird dieſe Annahme widerlegt Bei der gründlichen
Durchſuchung der dortigen Höhle iſt nämlich eine vollſtändige
Einrichtung zur Anfertigung falſchen Geldes gefunden worden
Auch ein von Bobbe geführtes Tagebuch wurde gefunden Das
ſelbe ſoll äußerſt gravirendes Belaſtungsmaterial enthalten

Zum Betruge bei der Deutſchen Bank berichtet
man noch daß bei der Direktion der Bank am Montag morgen
ein Brief eingelaufen iſt der über den Verbleib des flüchtigen
Beamten Franck inſofern Aufſchluß giebt als dieſer ſich jedenfalls
noch am Leben befindet und wahrſcheinlich von einem auskändiſchen
Hafenort aus ſich eine neue Heimath jenſeits des Oceans zu
gründen denkt Man vermuthe daß ſich Franck nach Auſtralien
eingeſchifft habe Die Deutſche Bank will auf die Ergreifung des
flüchtigen Beamten eine Prämie ſetzen Es iſt gegen ihn ſeitens
des srichters der gerichtliche Haftbefehl erlaſſen und
dieſer allen Pollzeibehörden namentlich an den Grenzen tele
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h n n Francks Vermögen ſoll ehemals
2 Daß Eiſenbahnunglück von Eggolsheim hat

außer der ſofort geſtorbenen alten Frau Frl Dupont jetzt noch
ein Opfer gefordert Jn Bamberg ſtarb ganz plötzlich an Herz
lähmung Frl O Reimer aus Köslin Tochter des Landgerichtsraths hleimer ie junge Dame hatte bei dem Unglück einen
Unterſchenkelbruch erlitten

Eiſenbahnunglück Der geſtern kurz aus Breslau
emeldete Eiſenbahnunfall fand bei Jngramsdorf auf der Strecke

slau Königszelt ſtatt Ein aus neun eben erſt fertig geſtellten
erſonenwagen beſtehender Perſonenzug ſollte auf der genannten
trecke ſeine Probefahrt machen Zu dieſem Zwecke wurde er

mit einem aus 130 Achſen beſtehenden zuſammen
gekoppelt Als der ſo zuſammengeſetzte Zug in ſchneller Fahrt
von Breslau bis Jngramsdorf gekommen war und die Karpenter
bremſen in Thätigkeit geſetzt wurden ſprangen mehrere Wagen
aus den Schienen Drei von den neuen Perſonenwagen wurden
extrümmert ebenſo wurde ein Packwagen und die hinter demen laufenden drei Laſtwagen theilweiſe zerſtört Menſchen

eben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen doch ſoll ein Bremſer
erhebliche Kontuſionen erlitten haben Anf ſofortige telegraphiſche
Benachrichtigung traf ein höherer Beamter aus Breslau an der
Unfallſtätte ein und leitete perſönlich die Aufräumungsarbeiten
Der durch 10 Stunden hierdurch geſtörte Verkehr wurde alsdann
wieder aufgenommen doch paſſiren die Züge jene Strecke noch
mit großer Behutſamkeit

Tunneleinſturz Aus Paris wird berichtet Der
Tunnel von Cranſac bei Rodez der ſchon lange baufällig war
iſt am Donnerstag v W einige Augenblicke nach der Durchfahrt
eines Perſonenzuges eingeſtürzt Seit dem Bahnunglück von
St Mandé will niemand mehr in die erſten und letzten Wagen
eines Zuges einſteigen Alles drängt ſich in der Mitte zuſammen
Auf dem Bahnhofe von St Lazare kam es ſogar zwiſchen zwei
Perſonen deren jede den letzten Platz eines in der Mitte be
findlichen Wagens beſetzen wollte zum Fauſtkampf

Feuer im Theater Einer brüſſeler S zufolge
brach im Theater zu Dünkirchen am Sonntag während der Vor
ſtellung Feuer infolge einer Gasexploſion aus Drei Schau
ſpieler und mehrere Zuſchauer wurden verwundet Durch die
entſtandene Panik erlitten viele Perſonen Verletzungen

Feuersbrunſt Jn Chicago iſt einer uns zugehenden
telegraphiſchen Nachricht zufolge das große Schnittwaarenlager
von Seigel Cooper niedergebrannt Der Schaden iſt be
deutend

Ein ernſter Unglücksfall ereignete ſich wie erſt
jetzt aus Baſel bekannt wird am Sonntag abend anläßlich der
auf dem Neuenburger See in Form einer Venetianiſchen Nacht
ſtattgehabten Feſtlichkeit Ein kleines Privatdampfſchiff ſtieß mit
einem der zur öffentlichen Benutzung verkehrenden Dampfboote
uſammen und wurde von dieſem zertrümmert Von den elf
erſonen welche ſich auf dem Privatdampfer befanden haben

drei Damen in den Wellen den Tod gefunden
Kamineinſturz Auf dem belgiſchen Walzwerk Providence

in Hautmont ſtürzte am 3 d ein 60 m hoher Kamin ein Achtzehn
Mann wurden verſchüttet

l Räuber auf dem Veſuv Ein deutſcher Maler der
v W den Veſuv beſuchte wurde auf demſelben von Räubern
überfallen beraubt und ſchwer verwundet Er befindet ſich jetzt
im Jnternationalen Spital in Neapel in Pflege Am Freitag
gelang es der Polizei einen dieſer Banditen feſtzunehmen

Hochwaſſerſchaden Nach vorläufigen Schätzungen
beträgt der Schaden welchen das Hochwaſſer im Kreiſe Neiſſe
allein angerichtet hat 397,200 M

7 Drei internationale Hochſtapler, der Aus
ſprache und dem Signalement nach Franzoſen bereiſen wie man
uns aus Berlin meldet gegenwärtig den Continent überall durch
Einwechſeln gefälſchter Banknoten kleine Kaufleute ſchädigend
welche dieſelben für echt halten Augenblicklich ſoll ſich das ge
fährliche Kleeblatt nach Deutſchland gewandt haben

Perſonalnachrichten Jn Schweidnitz ſtarb Ober
bürgermeiſter Glubrecht 81 Jahre alt Derſelbe hat
36 Jahre an der Spitze der dortigen Verwaltung ſehr ſegensreich
gewirkt und iſt von Staats ſowie ſtädtiſchen Behörden mehrfach
wegen ſeiner großen Verdienſte ausgezeichnet worden Ju
Kaſſel iſt am 1 d M der Geh Ober Reg Rath Franz
Ludwig Mittler im 72 Lebensjahre geſtorben rſelbe
hat ſich durch ſeine Sammlung deutſcher Volkslieder
einen geachteten Namen in der Literatur geſchaffen Wil
helm Hungar Ehrenmitglied des Hamburger Thalia Theaters
z deſſen Zierden er eine lange Reihe von Jahren gehört hatteſt am 1 Rug hochbetagt in Lauterberg a geſtorben Der
bekannte Cirkusbeſitzer Andrea Ciniſelli iſt in Karlsbad

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 4 Aug
Der Luftdruck iſt meiſt ein niedriger das geſiern berelts über der Nordſeeliegende Minimum hat ſeine 34 W Tiefe wenig verändert und beherrſcht die

e des größten Theiles Enropas rer hält daskühle veränderliche Wetter mit mäßigen dis friſchen ſüdweſtli n Winden auch
über Deutſchland an Jn er Deutſchland ſiel Regen ſtellenweiſe in ſehr be
trächtlichen Mengen Jn Norddeutſchland fanden zahlreiche Gewilter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Aug O U ab 5 Ang T U m

Witter Ausſichten f d nächſten Tage k mittl Deutſchl
Mit unveränderter Tleſe hat ſich der niedrige Lufkdruck vo

der Oſtküſte No lands nach der mittleren Nordſee verſchoben
während ein Gebiet relativ hohen aber nicht übernormalen Luft
drucks ſich in Südenropa von Oſt nach Weſt bewegt Letztereß
zeigt aber jetzt eine von Südweſt nach Nordoſt gerichtete Be
wegung und macht damit für unſere Gegenden vorwiegend
heiteres trocknes ruhiges und wärmeres Wetter wahrſcheinlich
Für Gewitter fehlen zunächſt noch beſondere Anzeigen

Baromeler Millimeler 75022 750,4

r 15,0 85el Feuchtigkeit 76Wind ew i W 1Halle 5 Aug Waſſerwärme der Saale von heute ſrüh 140 R

geſtorben
m

Waſſerſtände bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuche
Artern Brückenpegel 3 Aug F0,64 4 Aug 2
Weißenfels Oberpegel e rT2,44 r244Halt ment en ae Umrerhaupt g 1Trotha T 32,96 ga 204 21

do Unterpegel r1,84 r1,83 6Kalbe Oberpegel J tr1,62 2do Unterpegel 2 F 0s r t iesMoldau Jſer Eger Elbe
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Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Aug
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1 Ziehnng der 1 Klaſſe 185 Königl Preuſß Lotterie
Ziehung vom 4 Auguſt 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Markt ſind den betreffenden Nunnnern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr 082 93 20024 653 712 809 32 45 931 1144 271 365 466 58 606127 74 267 301 41 636 615 37 738 61 4 3003 201 10 389 427 75 719 21

926 35 4061 93 191 106 305 37 88 498 592 663 79 86 723 923 53 s
5021 139 57 231 472 84 709 37 854 959 75 6137 1150 81 304 88 92
413 53 95 566 706 83 2110 768 851 1001 976 8022 56 168 78 217 61
507 z 679 946 47 9005 100 192 216 37 65 409 42 653 83 884 100

10145 240 412 62 98 100 502 13 726 912 29 11014 101 32 62
234 413 41 64 91 509 808 33 913 12006 8 175 269 306 100 16 482
621 83 93 619 84 777 834 44 13050 147 88 233 302 460 515 639 211
14417 641 80 635 76 977 96 15145 480 674 98 689 746 63 88 924
16098 157 320 48 401 7 865 535 45 49 100 59 80 664 719 150 86 812
38 17026 84 207 15 361 427 598 684 728 934 18002 154 230 571 617
8 33,715 839 52 77 19034 121 235 84 417 524 679 95 813 85 47

29019 63 1100 78 115 423 69 88 592 758 63 81 990 21014 169 254
88 1500 311 449 60 1100 626 694 788 95 986 22057 187 s 29 82 495
618 717 96 939 63 23081 96 114 253 371 72 439 54 620 56 672 94 99
719 656 812 32 24174 87 I1501 409 55 514 30 88 740 88 818 38 931 58
25050 56 527 659 676 94 705 90 837 1200 26085 109 25 29 251 62 63
87 473 617 658 702 100 819 906 27081 184 295 307 60 600 875 930
70 28027 48 104 225 1424 583 671 747 650 51 93 930 36 29058 56
1150 98 225 71 740 800 35 62 73 918 49

30016 143 324 530 703 835 31007 76 83 94 253 71 73 346 423 71
650 80 604 758 200 890 937 32104 43 216 439 616 88 95 798 819 901
88 33009 69 306 426 59 6533 100 96 717 46 806 17 22 957 200 93
34031 155 269 398 448 83 100 538 44 51 64 688 981 385028 96 93
144 76 261 482 635 865 86 36038 132 46 214 34 318 37 620 636 49
82 849 916 37012 119 99 206 409 662 91 716 869 939 99 38013 120
47 257 87 351 1200 427 561 72 780 841 89544 255 85 307 499 638 54
695 100 885 86 994

40019 48 100 217 150 42 46 468 92 530 770 41007 69 100 126
313 477 577 672 811 22 37 42077 88 141 75 3000 89 312 51 52 459
848 75 100 86 924 54 43051 194 98 235 54 328 557 736 100 84 982 80
44129 100 343 482 78 515 48 644 874 902 45086 376 460 100 543
50 600 4 32 712 852 949 62 46060 141 58 59 303 29 42 53 411 752 948
47043 94 275 417 91 529 57 83 661 715 36 817 44 84 48127 254 150
348 80 652 983 49121 227 30 76 455 76 508 741 52 848 937 79

50034 166 463 75 99 720 59 99 100 51000 120 458 82 688 699
733 990 52108 214 79 334 584 623 854 62 969 100 53054 58 69 279
334 96 754 951 54130 59 300 247 327 432 73 671 773 872 79 860
55074 114 279 87 354 1100 599 635 738 76 100 926 31 100 83027
104 88 274 322 31 68 71 90 444 49 653 792 150 99 100 912 18 57206
26 414 505 840 50 913 23 83 58117 93 302 48 405 5693 630 48 705 49
66 854 58 969 59034 55 66 104 52 419 21 59 567 87 1100 776 872

60117 212 406 150 17 611 54 150 57 97 704 949 67 90 200
61091 201 76 388 525 727 70 79 835 69 904 62058 270 323 522 633
831 34 200 63372 85 432 848 943 64309 20 35 58 548 60 696 764 897 81
65032 41 162 75 81 368 69 487 721 939 75 79 66014 133 297 488 655
941 45 67090 150 185 93 200 374 86 423 73 524 28 99 704 944 69
68085 196 274 324 66 66083 212 25 109 82 407 91 511 80 604

70030 65 88 205 92 325 43 473 77 571 748 99 71004 189 212 79
807 21 699 100 754 872 74 72033 138 420 690 834 53 73064 196
263 67 391 100 425 46 510 11 604 98 706 86 840 980 74100 100 68
287 98 317 403 533 749 93 75918 50 125 92 206 43 77 348 49 418 541
845 945 65 76485 598 668 76 758 69 960 77057 118 61 66 94 230 58
363 409 65 94 623 718 44 77 834 78163 284 464 581 635 100 914
79045 71 76 277 306 457 544 79 635 731 35 851 949 54 62

830015 115 16 84 200 10 13 34 373 424 597 150 781 861 95 914 42
62 96 81160 357 74 491 581 84 675 707 884 82008 139 77 269 29
334 567 74 98 811 94 913 1001 62 83106 72 100 89 200 82 367 83
94 419 58 757 967 84254 100 302 37 471 99 699 776 837 85036 152
278 86 325 38 41 476 672 91 86248 58 302 597 911 687033 152 60
843 94 572 614 64 89 933 100 88168 209 308 17 816 100 917 89
69101 440 93 630 732 100 824 100 49 950

901665 89 328 470 602 41 42 620 44 804 85 930 40 81084 100

1 Ziehung der 1 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 4 Auguſt 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mart ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohnue Gewähr

120 205 332 80 721 820 912 1060 65 264 83 302 12 34 150 625 42
765 971 2168 304 64 40 8034 214 68 65

5

405 69 693 726 75 808 929 20 58651 82 773 879 40604 146 351 84 94 119 37 654 95 639 785 871 972
7262 368 71 85 407 15 79 87 514 547 80 970 6101 285 332 42 469 668
72 521 7373 482 681 719 45 886 951 8041 138 530 92 669 788 1100
i 3426 25 84 115 26 304 12 881 79 98 666 61 75 824 81 835 11003

10082 269 100 451 767 828 11015 29 38 104 100 229 302 64436 500 50 90 614 89 779 905 65 66 100 74 150 12627 156 209 22
438 42 513 643 58 747 74 866 70 80 13108 221 300 31 68 64 100
364 533 650 67 756 870 93 909 1501 14080 158 65 93 216 49 748 85
39,800,912 15036 124 57 58 318 494 577 1200 786 917 73 16001 156 64
214 314 57 483 504 92 621 35 53 835 100 903 17161 67 217 98 426
23 38 150 667 98 812 39 920 35 60 18681 210 326 401 65 70 74 650
710 870 73 19072 261 643 69 765 86

0117 204 79 777 865 72 937 21244 503 729 835 976 22014 129
201 1200 6 91 519 630 31 794 872 83 961 e3063 1I6 64 346 528 663
824 63 74 78 982 24001 105 343 78 1150 82 459 507 15 20 81 c
51 611 27 845 77 972 25093 482 525 3000 695 762 827 50 86 260
415 527 612 14 34 36 720 31 60 91 92 935 50 27100 30 257 469 605
28 56 827 29 32 99 958 78 92 28250 65 308 47 406 507 9 626 42 57
756 62 100 821 29157 70 221 43 318 57 62 724 41 1001 817 37 937

30057 60 306 507 612 829 925 31364 844 32147 200 204 494
601 46 823 150 24 941 59 95 100 33022 72 221 479 655 71 764 828
32 51 914 34476 340 415 100 37 511 200 683 726 39 84 904 15 23
350091 58 109 1109 75 82 216 19 45 364 509 16 87
88 92 9659 38009 193 242 44 67 74 82 90 367 405 73 861 37089 105
224 205 75 1100 749 916 90 36324 90 544 86 712 870 930 100 43
839013 135 211 302 82 84 675 97 607 82 709 872 100 957

40226 389 95 466 565 905 41 41303 45 150 488 724 26 851 927
2070 219 64 338 75 81 516 21 85 620 43105 78 231 317 410 1öoj 15
6s1 75 722 44164 265 93 397 439 49 100 6i 552 83 778 809 980
45007 24 100 277 415 26 61 67 100 543 53 72 652 757 801 924 57 98

e nete el ehe2 1 100n e e en2 51205 7 41942 679 86 766 85 851 1100 62 52046 62 125 89 269 302 51 5585 88 643
742 59 945 53220 401 6 26 33 616 770 573 940 52 96 d 654004
112 58 234 58 1001 546 607 21 49 729 64 830 567012 36 72 171
316 56 58 487 150 552 601 27 81 715 89 803 974 56100 37 73 320 62
669 669 100 782 801 936 1001 54 97 57167 365 90 428 713 87 831

58010 57 223 27 608 100 44 845 995 59012 167 315 44

69024 170 411 72 605 71 858 903 80 81 61028 100 30 184 369
403 39 49 669 1500 77 82084 203 15 000 97 469 626 34 899 63017
48 168 454 66 7 89 602 1150 64 667 77 78 881 900 64297 465

752 809 90 66622 764 876
94 69055 57 76 154 77 382 490 513 798 866

70226 333 85 98 489 563 81 765 935 71067 78 81 317 646 709 35
90 39 78 819 63 72032 100 53 1100 71 75 100 5i 163 1001 65 70
278 336 91 410 25 98 546 647 69 711 45 806 43 926 73080

82 316 446 769 817 920 21 90

66 1932 276275 438 233 659 63776 79 341 47 472 6574 84 621 100 44 86
332 607 95 921 65

80164 245 456 6563 70 620 68 81012 39 217 435 631 77 756 70
73 82077 153 94 313 492 579 885 300 905 83123 442 547 648

878 948 70 84016 73 120 28 299 472 507 1 685 97 160

t arT T u s 60 506 634 67 83 706 60 870 76 83 950

Fahrtiefen am 3 Aug
Unſtrut 1,52 mm hei Nifmihß

434 69 567 725 832 98 o2882 425 93 100 699 643 771 13080 338 462 560 63 619 707 24 859 64 93 94296 382 4 z

0 69539 31 840 46 132 962 2 425 7 96137 4090 5 616 88 700 13 64 992 907073 95 108 55 354 458 553 6
63 61 9028 22 98028 100 156 82 273 615 17 683 950 84 99444

100005 188 41 288 552 613 45 799 955 57 101110 649 756 814
924 33 102020 24 26 105 100 298 628 835 1500i 87 88 10
76 104 205 456 570 754 69 933 86 10 4170 87 99 11501 203 304 38
63 532 15 807 933 105027 150 395 478 505 72 813 912 33 97 1
10 189 300 253 319 578 99 692 761 66 814 25 914 57 100 137
105 458 527 48 727 40 69 108010 205 83 96 321 402 61 535 7
976 85 109072 1001 131 64 227 386 413 61 680 709 977

110088 93 187 231 55 364 79 417 71 588 683 786 908 111167
227 477 91 6501 41 4s 73 678 89 715 814 29 112207 333 59 425 45
861 93 983 1120i7 51 1001 148 265 425 42 47 633 58 856
114116 309 445 505 701 17 859 ſidon 115041 45 135 401 504
681 794 859 116068 1001 196 686 863 903 51 76 117058 97 205

99 657 758 118072 179 301 1100 123 41 75
804 961 119024 85 89 162 216 61 61 53 1001 96 345 a 441

602 28 649 74 799 853
120094 247 349 99 539 615 22 702 100 979 121035 94 206

68 315 555 95 633 986 122259 330 57 492 531 647 940 1001 969 86
123045 72 156 200 269 301 66 625 82 615 35 83 721 23 93 956
124072 s 218 92 06 26 97 604 748 52 894 12000 962 64 66125003 48 83 159 224 34 311 82 91 413 35 88 503 722 78 895 1
i61 206 87 349 77 410 30 511 21 919 76 82 95 1271096 43d 160
66 654 95 733 93 1100 928 128087 76 96 466 768 915 61 I
883 1001 782 84 842 1100

130265 322 491 626 708 859 81 181077 391 406 98 501 661 z
833 948 57 132061 491 bei 45 721 821 25 44 46 65 160 i
69 72 100 232 46 337 559 615 21 ſ1001 827 184226 40 138038 309
474 92 6504 73 717 21 22 28 917 68 1360931 50 66 90 159 62 380
7is 74 137051 67 291 467 541 69 631 ſ100 82 767 138074 80 4621 660 70 736 815 26 965 99 1100 13 9080 141 268 365 691 811 100 86

140072 177 84 85 100 207 71 86 87 363 70 405 29 34 150 612
32 34 677 701 803 40 141121 200 206 302 91 508 645 55 802 1421
39 375 83 92 502 13 714 808 86 143021 251 391 93 444 99 828 91
942 144077 152 218 100 622 79 85 715 831 933 145258 59 313 7

876 969 146061 96 195 243 46 414 39 540 42 729 100 49 848 68
949 200 147063 105 64 338s 44 57 441 509 688 792 832 1100 910 S
29 44 148005 37 100 94 95 144 310 38 85 426 61 653 713 46
1409113 44 208 28 316 453 514 635 100 931 45 60

150134 327 494 535 51 600 72 827 909 151188 385 461 717
46 919 100 34 44 100 152380 94 406 52 537 46 635 792 850
153006 7 422 548 100 759 85 806 154038 185 322 63 411 150
46 572 649 736 150 90 909 566 155122 235 73 77 301 2 58 411 40 72
679 820 59 947 156383 463 676 705 815 109 930 157023 1200 128
215 36 55 362 86 93 410 749 59 846 978 158133 82 206 24 401 609
612 791 829 1100 85 159084 103 316 724 862 919

160271 338 421 41 1100 54 613 54 65 73 88 719 844 939 161091
100 43 293 386 680 833 63 73 903 162101 82 203 19 31 63 318 22 585
722 28 47 804 200 950 163083 109 253 82 351 80 451 591 968 r
164029 659 84 85 91 123 201 314 81 438 648 49 59 720 38 880
165018 32 200 92 310 60 91 557 635 807 65 915 40 97 166011 44
134 719 33 42 96 167348 89 662 731 63 811 76 940 200 43 473
227 1150 372 556 617 21 100 886 923 169219 353 6501 5000 3 7
88 768 89 341 959

170031 125 223 83 93 426 46 47 6514 785 811 100 932 89 171211
36 41 45 58 351 451 96 503 8951 969 172061 90 345 66 442 63 557 872
833 57 173012 75 110 636 956 174255 371 441 68 530 635 80 720
175035 137 21 69 321 23 37 66 90 93 521 32 865 974 176062 172 311
473 556 911 88 177070 237 359 463 682 711 66 865 178071 236 89
502 100 39 975 179043 148 210 85 575 681 854 912

180055 119 372 522 848 68 903 21 659 181102 11 66 92 326
482 525 66 722 40 811 41 911 20 1001 182012 358 544 63 183
22 480 e8s6 94 706 924 184192 251 351 442 69 500 45 639 705 652
60 812 909 45 185001 4 74 164 273 765 358 95 402 662 616 711 94 895
921 186205 160 428 40 605 638 729 36 100 187188 93 11267 317 62 63 468 6582 609 714 934 64 188039 68 106 406 29 548
728 925 81 189038 90 123 270 86 100 99 363 563 610 20 60 797

83 705 41 903 85 95 96 98 92002 3 114 34 342 150 432
93025 122 360 629 73 786 828 925 80 941170 73 200 8

ö 641 787 89 100 878 954654 552 691 774 82 819 95109420 654
39 481 675 640 79 717 817 97130 2001 63 100 200 58 331 52 67
613 69 770 88 94 819 89 100 905 34 95011 64 80 108 9 214 50 425
32 59 573 727 81 826 907 99019 100 198 258 421 23 616 861 966 98

100176 99 246 478 585 772 831 47 101274 312 477 745 912
102150 52 77 204 150 12 93 100 395 493 606 96 610 21 46 75
780 90 103008 61 165 84 448 613 25 837 940 104034 120 77 308 426
82 708 73 821 26 68 89 105291 396 461 543 830 106113 72 435 68
726 100 841 924 107131 55 210 320 97 6341 65 709 23 31 845 71
957 108054 200 181 242 100 443 722 86 109150 92 2562 676 7
72 801 77 903 8 22

110053 107 771 88 870 904 68 111147 224 38 300 349 62 1
493 636 874 99 1100 903 18 72 112559 605 86 45 742 86 I150 908
113115 49 269 346 406 58 769 879 11 4008 161 523 48 714 66 902 18
21 78 115070 72 86 94 105 150 201 74 330 69 429 150 602 1 1601
69 155 394 95 491 531 747 78 849 58 66 974 117957 147 459 287 37
497 6527 75 633 843 56 918 118024 390 416 616 33 719 39 826 41
15 150 46 97 110290 482 509 54 607 818 35

120062 221 77 100 412 1100 63 634 649 815 68 931 121127 305
61 412 72 558 772 828 40 48 937 93 122207 20 312 26 61 73 481 g
543 100 606 69 91 735 40 862 123066 123 353 89 dis 705 1241
662 808 35 125055 249 85 342 424 100 592 630 30 000 40 7
100 73 814 30 81 926 76 95 126017 20 103 256 68 456 522 30 637 709

29 869 949 73 127072 79 181 297 340 67 437 87 731944 46 91 128 i80
779 851 98 129147 69 93 100 226 89 336 194 544

130026 442 507 954 131409 85 771 80 882 916 132315 76 496
507 150 92 1100 732 814 100 58 934 133190 277 309 20 477 2001648 718 49 873 987 13422 3861 451 100 521 731 71 897 989 135028
100 61 100 118 67 291 379 438 707 39 949 92 136340 54 827 44 96

974 137109 11 238 445 682 629 100 768 818 34 138003 278 354 66
528 31 46 84 611 65 79 805 68 943 139027 48 154 322 61 722 34 56 88

140063 215 30 377 455 524 66 1500 6041 67 771 836 52001 46 941
86 141021 134 99 220 27 366 411 d79 718 52 57 820 25 142219 69
315 150 415 70 674 94 95 784 966 150 92 98 1430910 130 445 780
905 144004 15 32 68 69 89 154 201 68 437 48 70 83 612 70 89 719 67

145074 358 77 95 697 828 81 921 41 1460013 109 81 93 326
809 s1 84 901 77 147000 4 13 520 608 740 988 1481

37 237 537 624 81 719 868 935 149035 36 300 176 92 289 311 560
612 36 69 737 100 857 930 37 61 67 150

50012 175 487 38 5615 45 99 614 15 150 791 800 13 62 151146
282 380 435 622 28 56 918 152184 219 27 540 656 757 61 73 865 970
7 153102 270 318 514 678 740 100 65 154315 123 47 73 85
561 63 778 815 955 63 100 85 155013 142 100 49 57 160 96 8121433 502 931 156011 82 433 621 65 68 791 913 25 85 157066 13 37
86 167 77 89 340 578 829 45 986 158148 85 238 451 70 651 858 943
159176 314 83 401 19 62 76 6545 616 68 82 793 v54 89 909

160042 84 430 83 502 8 19 680 749 73 933 161223 76 365
678 100 627 799 999 162023 401 162008 s l 8 204 8 51 79 31
87 522 1200 24 630 46 66 767 931 69 164097 127 33 463 52

100 633 76 868 932 86 165003 11 154 230 318 29 40 69 95
629 150 619 89 702 71 860 166111 202 74 351 à
876 943 78 89 167076 107 818 405 I9 92 633 737 48 823 97
168337 76 454 6520 605 65 74 755 811 909 13001 67 I

467 6580 696 736 62 803518 622 93 828 65 908 38 39 82 87 re r à s

neneacteeeleeeeeeeee

49
90061 160 461 507 21 611 880 100 901 88 70 91089 168

Mark 1 1,50 2
Zurüekgesetzte Tapestry Plüsch u Germanig Teppiehe

das Stück 13, 4,50 10 Mark

Kattun Mlorgenröcke Ia Qualitat Altero Dessins das Stück 1,50 2 3
Schwere Fantasie Tischdecken mit Sehnur und Quaste

18 608 768 7 1586 166 160 92 224 69 864 7187069 126 200 446b 58 6536 768 319 1 88263 858
741 84 85 An 224 36 40 91 361 78 407 o 64 R t
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Eine Partie zurückgeſetzter zum Theil unmodern gewordener Sachen ſoll nach beendigter Jnventur nei unter dem Seloſttoſtenpreiſe verkanft werden Es befinden ſich darunter

Plüschagarnituren Teppiche Tischdaecken abgepasste
Vorhänmge diverſe Iöhbel und einige ComplI Zimmereinrichtunmgern

Unter Anderem koſtet
1 unußb Verticow mit Muſchel und Gehängen
1 ultdentſcher Sophatiſch

7 ſonſt Mk 96 jetzt Mk 66

7 r r e 244 alldentſche Rohrlehnſtühle mit gedrehten Füßen 44 386
I nnßb Sünlentrn men o 135 19081 Plüſchſopha und 2 Plüſchfantenils mit Frangen n Qua ſten 180 140r F

ſonſt Mk 485 jetzt Mk 374

Fr Naumann s Möbelfabrik und Magazine
Rathhausgaſſe 15 und Kl Sandberg 2

2 e Se h r

G achen

17

e I

e t a Wo Det S 3 S e 7 Se e e a t 1 nereeee t m 7en e e e t e S S ce a c e S e e r anee h
BEBrmülſie von Cö öllm Ia genConcertſängerin Sophienſtr 9 Teſtamente Kaufverträgeaußerger Aerceorde fertigt

o Einziehung von Forderungend t oFür Handwerker
Wert rung ten Bern nete

Mapital

Aug W eGeleäy Leipzigerſtr 23

Das ſtarke Lager landwirthſchaftlicher Maſchinen
und Geräthe zu lichten ſtelle ich weſentlich unter den
gewöhnlichen Katalogpreiſen zum freihändigen Verkauf

2 Einmaſchinen Dampfpflüge und Grubber,
120 Pflüge Iſchaar 2ſchaar, Normal Zſchaar

32 bis 110 Mark
18 Grubber Krümmer Eggen neueſter Conſtruetion
Ringelwalzen Walzenringe Cambridge Walzen
27 Reihen und Breitſäemaſchinen 18 480 Mark
17 Pferdehackmaſchinen ein und mehrreihbig
Grasmähmaſchinen leichterer und ſtärkerer Conſtruction
23 Getreide Mähmaſchinen mit Kutſcherſitz und ſelbſt

thätiger Garbenablage neu und gebraucht von
Mark 150 ab

Schlevpprechen amerik und engliſcher Conſtruction
47 Häckſelmaſchinen Rübenſchneider Schrotmühlen

Getreide Reinigungsmaſchinen Kartoffel
Quetſchen Kartoffel Ernte Maſchinen

30 Dreſchmaſchinen Stiften und Schlagleiſten Syſtem
mit und ohne Strohſchüttler und Sieb

29 Göpel Stirnrad Schuhrad Bügel Conſtruction
13 Locomobilen Dampfgöpel 7 Pferdekräfte
12 Dampf Dreſchmaſchinen Stiften und Breitdreſcher

mit halber oder ganzer Reinigung
12 Dampfdreſchfätze 2000 bis 6000 Mark
16 Stück 7pferdige horizontale Dampfmaſchinen
Eiſentheile zu Göpeln Dreſch Häckfel Getreide

Reinigungs 2e Maſchinen
SHebezeng Dampftvinden für Gruben und Hiegeleien

Sämmtliche Maſchinen und Geräthe ſind durchaus gut
kurze Probe ſpäterer Umtauſch iſt geſtattet Die
Nachlieferung von Reſervetheilen iſt geſichert

Viele Maſchinen können auf Wunſch im Betrieb gezeigt
werden

Credit in beſtimmten Grenzen kann gewährt werden

Halle a/S 7 Juli 1891

Prompteſte Liefernng 170 Arbeiter

S 9 2J Ed Peuschel 9 n arweitne
Verwalter der Alw Taatz ſchen Konkursmaſſe, e

Die erſte Angarwein Import Handlung

Gluista v Sou R Telephonruf 225 Telephonruf 350Pa Brikets Grudekok n Naßpreßſteine ehneerſeage 23 d Magdeburgerſtrahe 1v

liefert jedes Quantum billigſt frei Gelaf e t
Gr Fran Thüringerſtraße 3 Originalflaſchen von 40 die ganze Flaſche bis zu den hochedelſten feinſten

Tokayer Ausbrüchen Herbe ungariſche rothe und weiſe Tiſch
weine ſchon von 90 die ganze Flaſche und höher Süßen Defſſertwein

Beste Westtfälische Schmiedenusskohle
Besten Westtälischen Schmelzcoak

das Liter zu 90 Ferner offerire meine gutgelagerten Moſel u Rhein
weine die Flaſche von 65 4 bis 40 Alte franzöſiſche Bordeaux

empfehlen in Doppelwagen Fuhbren und kleineren Quantitäten
Klinkhardt Schreiber Fernsprech Anschluss 203

u Kauf u Verkaufe vermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt
Geiſtſtr Schröder Geiſtſtr
56 Volks Anwalt 56

z Laudwirthſchaftl ſowie kaufm
S cinf und dopp Vuchſührung v

I lehre Herren und Damen gründlich zu
J bel Zeit gegen mäß Honorar Nach
J auswärts brieflich

Carl Gieseguth
Albrechtſtraſze 29 II I

Schmidt Kramz Coe Nordhanſenempfehlen außer ihrer

Specialmaschinenfabrik für Hebezeuge
Fahrſtühle Auſzüge und Krahne

und ihrer Kesselschmiede Dampf und Heizfeſſel
Malzweichen Reſervoire 2ce ihre B 5isengiessereil zur Lieferung von

J Maschinen und Bauguss aller ArtZahnräder auf Vormmaschinen
hergeſtellt durchaus ſauber und exact gegoſſen

e deW WeR Wo WW W VW
u 22 2

e J W 8 Sd J W8 S
8 d5

S

h T rotographAlter Markt
a empfiehlt seine o

sauberen scharfen JJ Arbeitenzu billigsten a
We Preisen dBis 6 Uhr geöffnet

J

C

ianos Harmoninms
zu Fabrikpreisen Theilz 15jähr
Garantie Prco Probesendung be
willigt Preisliste und Zeugnisse
stehen zu Diensten Pianofabrik
Georg Hoſfimann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Seltener Felcgenheſotan

4000m waſſerdichtes Segel

t ch während der Dauer des Erl furter Schützenfeſtes einmal
als Bedachung gebraucht ſind zum
Ausnahmepreis von 150 Pf

er am gegen Mk 2,50 regulair
in fertigen Planen jeder Größe für
Diemenplanen c zu verkaufen

Vorzügliche rein leinene Segel
tuchQualität ohne Jute wird
garautirt
J Landauer lepie

Anker Cichorien ist der beste
Gaſhef Hrüne Tanne Zöheri

Freitag Schlachtefeſt
Hierzu ladet ergebenſt ein

A Hildebrandt

weine von 90 5 die h Flaſche bis 90 Auch halte ein großes Lager
in hochfeinſten alten Madeira Sherry Portwein Marſala Malaga
ſo auch hochfeinſte Cap Weine zu ſehr mäßigen Preiſen Ferner echt ita
lieniſchen Wermouth di Torino Magenwein à Liter 50 hochfeine
Champagner h Flaſchen zu 21 60 und höher franzöſiſchen echten
ger Cognae ſo auch echten JamaieaRunmt alles zu bekannt billigſter

otirung
Die Preiſe verſtehen ſich frei in s Haus excl Flaſche Preisliſten

franko gratis

Gustav Sponmner Weingroßhandlung
e

r

c

re

Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir
beſtes friſches Corxosmehl

mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 80 Fett
beſtes friſches Palmkernmehl

mit 17 bis 180 Protein und 3 bis 50 Fett
Ueber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn

frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft
Die Eiſenbahnfrachten für 200 Centner ſind die billigſten

Berlin C Linien Str 81Rengert o owmanllit Gesellsehalt

W

Saiſoneröffnung 15 Mai
Sool und Moorbäder Bonifaeinsbruunen

ſtärkſte Lithiumquelle der Welt Ferner
J 3 Stahl Schwefel u Bitterwaſſerquellen Alpines
Klima Größte Heilerfolge e Gicht Nieren
und Blaſenleiden Harngries Nieren Blaſen und
Gallenſteine Rheumatismus Leber Magen undFreitag den 7 d Mts erhalten Unterleibsleiden Bronchialkatarrhe Blutarmuth
Nervenſchwäche Hämorrhoiden und Verſtopfungwir wieder in großer Auswahl Proſpekte und Wohnungsnachweis durch die Brunnen und Badeverwaltung

Belgiſche Püniſche n Hannöv e e e le e e b derer
S Ackerpferde Bad Blankenburg Schwarzathal

Gebr Str Merſeburz Hòötel und Pension Chrysopras
Reumarkt 50 in herrlichſter Lage Beſitzer G Pruer Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

n

Für den Anzeigentheil verantwortlich
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